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Zur Vorbeugung von Periimplantitis 
Im deutschen Prophylaxemarkt hat durimplant (lege artis Pharma
GmbH + Co. KG) für die Implantaterhaltung und zur Zahnfleisch-
pflege eine weite Verbreitung in den Praxen gefunden. Empfohlen
wird das Produkt i.d.R. von der Prophylaxe-Mitarbeiterin für Pa-
tienten mit Implantaten zur Prophylaxe zu Hause, zur Vermeidung
von Periimplantitis und Zahnfleischentzündungen bakteriellen
Ursprungs. Der Verkauf erfolgt rezeptfrei über die Apotheke oder
über den Praxis-Prophylaxeshop.
Zur optimalen Prophylaxe verwendet der Patient durimplant
einmal wöchentlich bis einmal täglich abends nach dem letzten
Zähneputzen. 

Hier vorab die wichtigsten Nutzen für
den Verwender: durimplant ist als Dau-
erprophylaktikum zur täglichen Pflege
geeignet. Es schmeckt angenehm me-
dizinisch nach Salbei und frisch nach
Minze, verbleibt lange vor Ort, wirkt
über die ganze Nacht (slow release)
und ist leicht und gut zu platzieren. All
dies führt dazu, dass Ihre Patienten 
durimplant lieben werden. 
CHX-Gele hingegen wirken meist nur
wenige Sekunden bis Minuten, schme-

cken bitter, führen zu Verfärbungen am Zahn und werden schnell
von Speichel fortgespült. CHX-Gele sind Arzneimittel und können
somit nicht über den Prophylaxeshop frei verkauft werden. 
durimplant hat all diese Nachteile nicht: einfacher Verkauf über
den Prophylaxeshop, keine Verfärbungen, sehr gute vorbeugende
Eigenschaften, ideale Kombination pflegender und natürlicher 
Inhaltsstoffe, Einwirkung mehrstündig über Nacht, angenehmer
Geschmack, auch in der Apotheke erhältlich.

lege artis Pharma GmbH + Co. KG
Tel.: 07157 5645-0
www.legeartis.de

Schwarze Zahnseide im
Sortiment 
Die Dent-o-care Dentalvertriebs
GmbH, Spezialist für Prophylaxe-
und Mundhygieneprodukte, hat
ab sofort eine neue, qualitativ
hochwertige Zahnseideserie ins
Programm aufgenommen.
Die Produkte des amerikanischen Herstel-
lers POH sind in den USA in Fachkreisen sehr
beliebt und anerkannt. Die Zahnseide aus
Nylon weist eine Multifilament-Struktur
nach Spezifikation von Dr. C. C. Bass auf und
ist relativ dünn. Auf der Zahnoberfläche fä-

chert sie dann auf und je-
des Filament unterstützt
die Entfernung von Bakte-
rien und Plaque. Sie kann
auch sehr gut zum Prüfen
von Restaurationen oder
nach einer PZR verwendet
werden, um Reste oder

Überhänge zu identifizieren. Eine weitere
Eigenschaft der POH Zahnseide ist, dass sie
eine geradezu „quietschend“ saubere Ober-
fläche hinterlässt, man erhält also eine di-
rekte Rückmeldung, wenn die Oberfläche
sauber ist.

Gerade die schwarze Zahnseide ist hervor-
ragend für die Aufklärung der Patienten in
der Praxis geeignet, da Plaque wesentlich
besser erkennbar ist als mit dem herkömm-
lichen weißen Floss.
Die schwarze Zahnseide ist sowohl unge-
wachst als auch leicht gewachst erhältlich,
zusätzlich ist auch eine ungewachste und
eine leicht gewachste weiße Ausführung
verfügbar.

Dent-o-care Dentalvertriebs GmbH
Tel.: 08102 7772888
www.dentocare.de

Studien richtig planen und aufsetzen
Unterstützt von der neuen Fortbildungsinitiative „GABA Oral 
Health Network“ hat die ebenfalls neu ins Leben gerufene DGPZM
(Deutsche Gesellschaft für Präventivzahnmedizin) zu einer Wei -
terbildung nach Frankfurt am Main eingeladen. Insgesamt 26 wis-
senschaftliche Mitarbeiter und Forscher von Universitäten nutzten
die Gelegenheit und informierten
sich im Museum für Kommunikation
über „Clinical Studies: From the idea
to first patient first visit“. Die Teil-
nehmer von deutschen, schweizeri-
schen und österreichischen Univer-
sitäten erhielten auf dem Workshop
Informationen rund um die Pla-
nung, das Aufsetzen und die Veröffentlichung wissenschaftlicher
Studien. Prof. Dr. Carolina Ganß, Präsidentin der DGPZM, führte
durch die Veranstaltung. Eric Huber (Tropeninstitut  Basel) sprach
über rechtliche Rahmenbedingungen und praktische Aspekte in der
Studienvorbereitung, Prof. Ian Needleman (UCL; Eastman Dental
Institute, London) gab einen Überblick über Qualitätskriterien und
Entwicklung von Studienplänen bis zur korrekten Zusammenfas-
sung wissenschaftlicher Studien und Privatdozent Dr. Christian
Heumann (LMU, Abteilung für Statistik, München) erläuterte die
erforderlichen statistischen Ansätze in der Studienplanung. Mit
einem Abendessen klang die Veranstaltung aus.
Das „Oral Health Network“ ist eine Fortbildungsinitiative von
GABA/Colgate, unter deren Dach regelmäßig Fortbildungen und
Expertengespräche stattfinden. „Mit dieser Initiative möchten wir
neue Lösungsansätze für aktuelle zahnmedizinische Fragestel -
lungen diskutieren, Experten miteinander vernetzen und den wis-
senschaftlichen Nachwuchs fördern“, fasst Dr. Barbara Egger von
GABA die Zielsetzung der Initiative zusammen.

GABA GmbH
Tel.: 07621 907-0
www.gaba-dent.de



Seit einigen Jahren müssen sich auch Zahnarztpraxen mit neuen Verordnungen und zu-
nehmenden Vorschriften auseinandersetzen. Der neue Hygieneplan der Bundeszahn -
ärztekammer enthält klare Vorgaben für die Durchführung und Dokumentation der Hygie-
nemaßnahmen und ist somit unentbehrlich für jede Praxis. Aufgrund der Aktualität der Pro-
blematik bietet die OEMUS MEDIA AG im Rahmen verschiedener Kongresse „Seminare zur
Hygienebeauftragten“ mit Frau Iris Wälter-Bergob an – bekannt als renommierte Referentin
auf diesem Gebiet. Die Teilnehmer werden ausführlich über die rechtlichen Rahmenbe-
dingungen und Anforderungen an das Hygienemanagement und die Aufbereitung von
Medizinprodukten informiert. Das Seminar wird nach den Anforderungen an die hygieni-
sche Aufbereitung von Medizinprodukten im Sinne der RKI-Empfehlungen durchgeführt. 
Den Teilnehmern wird eine äußerst informative Veranstaltung geboten, die das Praxisteam
sich nicht entgehen lassen sollte.
Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test

Qualitätsmanagement kann so einfach sein! Viele Praxen haben ein internes System
eingeführt, nur wie geht es jetzt weiter? Damit eine funktionierende Weiterent wicklung
Erfolg bringen kann, wird eine fachlich ausgebildete Qualitätsmanagement-Beauf-
tragte benötigt. Aufgrund der Notwendigkeit und Nachfrage bietet die OEMUS MEDIA AG
im Rahmen verschiedener Kongresse eine „Ausbildung zur Qualitäts manage ment-
Beauftragten“ mit Herrn Christoph Jäger an – bekannt als langjähriger renommierter 
QM-Trainer. 
Die Teilnehmer erlernen, dass wenig Papier ausreichend ist, um die gesetzlichen Anfor-
derungen zu erfüllen und werden in nur 15 Minuten in der Lage sein, ein komplettes
QM-Handbuch selbstständig zusammenzustellen. Wie können die Chefin und der Chef
die QMB bei ihrer großen Aufgabe unterstützen?

Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test

TERMINE 2012/13SEMINAR  ZUR HYGIENEBEAUFTRAGTEN 

AUSBILDUNG ZUR QM-BEAUFTRAGTEN

SEMINAR A

SEMINAR B

I A I  Hygienebeauftragte
I B I  QM-Beauftragte 
I C I  GOZ

SEMINAR A I SEMINAR B I SEMINAR C
Kursgebühr (pro Kurs)                                                          99,00 € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale (pro Kurs)                                                49,00 € zzgl. MwSt.
(beinhaltet Kaffeepausen, Tagungsgetränke, Imbissversorgung)

ORGANISATORISCHES KURSGEBÜHREN I ANMELDUNG

ORGANISATION I ANMELDUNG
OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29
04229 Leipzig
Tel.: 0341 48474-308
Fax: 0341 48474-390
event@oemus-media.de
www.oemus.com

Nähere Informationen zu den Kursinhalten und den Allgemeinen
Geschäftsbedingungen erhalten Sie unter www.oemus.com

Praxisstempel Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der OEMUS MEDIA AG 
erkenne ich an.

Anmeldeformular per Fax an
0341 48474-390
oder per Post an

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstr. 29
04229 Leipzig

ZWP spezial 11/12

Für das Seminar zur Hygienebeauftragten (Seminar A) oder die Ausbildung zur QM-Beauftragten (Seminar B) oder GOZ (Seminar C) melde ich 
folgende Personen verbindlich an. Bitte beachten Sie, dass Sie pro Termin nur an einem Seminar teilnehmen können: 

                                                                                                                                                                                                                                    

Datum I Unterschrift

E-Mail

Name I Vorname                                                                               Name I Vorname

Seminarzeit: 09.00–18.00 Uhr
17.  November 2012 Berlin I Maritim Hotel Berlin
01. Dezember 2012 Baden-Baden I Kongresshaus

02. Februar 2013 Unna I Hotel Park Inn Kamen/Unna
26. April 2013 Berlin I Hotel Palace Berlin
08. Juni 2013 Warnemünde I Hotel NEPTUN

16. November 2012 Berlin I Maritim Hotel Berlin I 12.00–18.00 Uhr

01. Februar 2013 Unna I Hotel Park Inn Kamen/Unna I 12.00–18.00 Uhr
27. April 2013 Berlin I Hotel Palace Berlin I 09.00–15.00 Uhr
07. Juni 2013 Warnemünde I Hotel NEPTUN I 12.00–18.00 Uhr

SEMINAR A  I  SEMINAR B

SEMINAR C

Die wichtigsten Änderungen des Paragrafen-Teils I  Der richtige Umgang mit den neuen
Formularen I  Die verordnungskonforme Berechnung aller geänderten Leistungen I  
Die richtige Dokumentation I  Die richtige Umsetzung der Faktorerhöhung mit den rich-
tigen Begründungen I Materialkosten sind berechnungsfähig I  Was/wann darf noch
aus der GOÄ berechnet werden I  Erste Reaktionen der PKVen 

SEMINAR  GOZ
SEMINAR C

Berlin 17.11.2012     � ������16.11.2012 �����
Baden-Baden 01.12.2012     � ���
Unna 02.02.2013     � ������01.02.2013�����
Berlin 26.04.2013     � ������27.04.2013 ����
Warnemünde 08.06.2013     � ������07.06.2013 ����

BA C

inklusive umfassendem Kursskript

QR-Code einfach 
mit dem Smartphone 
scannen (z. B. mithilfe 
des Readers Quick Scan) 

Bilder
Kurse für das 
zahnärztliche
Personal
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Ergonomie für die Hand
Wenn man acht Stunden am Tag mit Instrumenten am Patienten 
arbeitet, sind Qualität und Ergonomie des Instrumentes sehr wich-
tig. Oft ist die Rede von einem ergonomischen Griff. Aber was nützt
dieser, wenn man die zu behandelnde Stelle nicht erreicht? Oder
wenn die Instrumente nicht scharf genug sind und viel Kraft erfor-
dern? Nicht selten kommt es zu einer Entzündung des Karpaltun-
nels, die das Arbeiten verhindern und schlimmstenfalls zu hohen
Kosten führen kann.
Deppeler entwickelt die Instrumente aus einer globalen Perspek-
tive heraus, alles muss stimmen: die Angulierungen zum leichten
Erreichen der zu behandelnden Stellen, die Klingen, die dafür ge-
nau gewinkelt sind, und natürlich der Griff, der angenehm und op-
timal geformt ist. Die acht Kanten dienen dazu, dass das Instrument
nicht rollt und man beim Arbeiten und leichten Drehen eine bes-
sere Kontrolle hat. Auch das Gewicht spielt eine große Rolle. Damit
man fühlt, was man macht, sollte das Instrument nicht zu leicht
sein – wie etwa bei einem Kugelschreiber, mit dem man auch bes-
ser schreibt, wenn er schwerer ist. Ein optimal ausgerichtetes Ins -
trument mit scharfen Kanten, die die Hand weniger ermüden und
somit auch ein besseres Arbeiten ermöglichen, spart Zeit, Be-
schwerden und zu guter Letzt auch Geld.

Deppeler SA
Tel.: +41 21 8251731
www.deppeler.ch

Der Alleskönner
Unterstützt durch die neueste technische Errungenschaft von 
NSK – dem iPiezo engine – bietet das Varios 970 für jede Anwen-
dung optimale und stabile Vibrationsfrequenzen von der sanften
Minimal- bis hin zur effektiven Maximaleinstellung. Die Leistung

wird dabei so fein geregelt, dass
ein und dasselbe Gerät effizient in
der Endodontie, der Parodontolo-
gie und der Prophylaxe eingesetzt
werden kann. Mit dem neuen
Handstück, dem Varios 2, verfügt
NSK über eines der schlanksten
und leichtesten seiner Klasse und
bietet dem Anwender hervorra-
genden Zugang zum Behand-
lungsfeld. Darüber hinaus ist das

Varios 2-Lux-Handstück mit Doppel-LED ausgestattet, was in Kom-
bination mit der grazilen Form für einmalige Sichtverhältnisse
sorgt. Es verfügt über zwei unabhängige Kühlmittelflaschen von je
400 ml und ein großes, intuitiv nutzbares Bedienfeld sowie ein Dis-
play, auf dem alle aktuellen Einstellungen übersichtlich angezeigt
werden. Als Varios 170 können die Vorteile des Varios 2-Handstücks
auch in die vorhandene Behandlungseinheit integriert werden. 
Dabei ist das Varios 170 LED Einbaumodul das kleinste der Welt 
und findet in praktisch jeder Einheit Platz. Varios 970 und Varios 170
erhalten Sie jeweils im Set mit drei Aufsätzen (G4, G6, G8) sowie
drei Drehmomentschlüsseln und einer Steribox.

NSK Europe GmbH
Tel.: 06196 77606-0
www.nsk-europe.de

Die Beiträge in dieser Rubrik basieren auf den Angaben der Hersteller und spiegeln nicht immer die Meinung der Redaktion wider.

Neue Interdentalbürste – 
für noch bessere Zugänglichkeit
Das schwedische Unternehmen TePe Munhygienprodukter AB
(TePe Mundhygieneprodukte Vertriebs-GmbH) erweitert die Pro-
duktpalette der Interdentalbürsten um TePe Angle – eine einfach
anzuwendende Interdentalbürste, die eine gründliche Reinigung
aller Interdentalräume ermöglicht.

Die TePe Angle wurde entwickelt, um die tägliche Reinigung der
Interdentalräume zu erleichtern. Bei der Entwicklung des Produkts
wurde besonders auf die Proportionen des Griffes Wert gelegt, um
den Anwendern eine bestmögliche, kontrollierte Handhabung zu
bieten. „Der gewinkelte Bürstenkopf optimiert die Erreichbarkeit
von schwer erreichbaren Stellen“, sagt Paul Wallström, Leiter der
Produktentwicklung bei TePe.

Durch den schmalen, gewinkelten Bürstenkopf ist die Reinigung im
Molarenbereich – sowohl palatinal, lingual als auch bukkal – mög-
lich. Der lange und flache Griff ermöglicht eine kontrollierte Reini-
gung der Interdentalräume. TePe Angle ist in sechs farbcodierten
Größen erhältlich – passend für enge bis weite Zahnzwischenräume.
Alle Größen haben für eine schonende Reinigung einen mit Kunst-
stoff ummantelten Draht. 
Bereits seit Unternehmensgründung legt TePe den Fokus auf die
Stärkung des Bewusstseins für präventive Zahnpflege und inter-
dentale Reinigung. So wurden alle Interdentalbürsten in enger Zu-
sammenarbeit mit zahnmedizinischen Spezialisten entwickelt. Die
TePe Angle ergänzt die Produktpalette von Interdentalbürsten, die
eine große Auswahl an Größen, Griffen und Borsten bietet, um den
unterschiedlichen Bedürfnissen von Patienten und zahnmedizini-
schen Spezialisten weltweit gerecht zu werden.

TePe Mundhygieneprodukte Vertriebs-GmbH
Tel.: 040 570123-0
www.tepe.com 
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megasmileTM

Black Whitening
Die Erste Whitening-Zahnbürste der 
Welt. Entfernt Verfärbungen und hellt 
mit Kohlepartikeln schonend Zähne auf.

megasmileTM

Zahnschnee
Mit Aminfl uorid, Propolis- 
und Salbeiextrakten für 
Spangenträger und Karies-
risikogruppen. 

Mehr unter 
www.w-c-o.de

Rabatt auf den 
Listenpreis mit diesem 
Gutschein-Code: 
ZWP/2012.
Gültig bis 31.12.2012

20% 

ANZEIGE

Für eine schmackhafte Prophylaxe 
Das bewährte   Natriumbicarbonat-Pulver Air-Flow von
EMS gibt es in sechs verschiedenen Geschmacksrichtun-
gen: Cherry, Cassis, Tropical, Mint sowie Lemon und für
Allergiker in Neutral. Speziell entwickelt für die optimale
Nutzung mit Air-Flow-Geräten befreit es die Zähne se-
lektiv von Belägen, Plaque und Verfärbungen. Durch eine Kombination von ausgewählten
Kornformen und Korngrößen wirkt es nicht abrasiv. So kann man dem Patienten eine Air-Flow-
Behandlung besonders angenehm machen. Die basische Wirkung des Pulvers neutralisiert die
schädliche Säureproduktion, schützt vor Karies und unterstützt gleichzeitig dank der osmo -
tischen Wirkung auch die Behandlung entzündeten Zahnfleisches. Das eigens für die optimale
Nutzung mit Air-Flow-Geräten entwickelte Pulver verhindert in Verbindung mit der sogenann-
ten Free-Flow-Technologie ein Verstopfen der Düsen. Ein Ausfall der Technik bleibt nahezu
ausgeschlossen. Für Patienten, die sehr empfindliches Zahnfleisch haben und sich eine be-
sonders sanfte Behandlung wünschen, hat EMS das Air-Flow Pulver Soft entwickelt. Diese Qua-
lität eignet sich ebenfalls zur regelmäßigen Prophylaxe und zum Recall. Zur Prophylaxe im
Randbereich und bis fünf Millimeter Taschentiefe empfiehlt EMS das Air-Flow Pulver Perio,
welches in allen gängigen Pulverstrahlgeräten von EMS zu nutzen ist. In Verbindung mit dem
Perio-Flow-Handstück und der Perio-Flow-Düse kann es selbst in Zahnfleischtaschen mit ei-
ner Tiefe von bis zu 10 Millimeter Biofilm eliminieren. Die Bakterien werden effektiv und nach-
haltig dezimiert. Das Zahnfleisch wird gestrafft und die Tiefe der Parodontaltasche verringert.
Die Methode Air-Flow ist demnach eine Komplettlösung für die supra- und subgingivale Pro-
phylaxe. Sie eignet sich sowohl für die Anwendung auf natürlichen Zähnen als auch auf Im-
plantaten.

EMS Electro Medical Systems GmbH
Tel.: 089 427161-0
www.ems-dent.com 

Erosionen besser behandeln  
Ein immer größerer Teil der Bevölkerung ist der Gefahr von Zahnerosion ausgesetzt. Zu den
wichtigsten Faktoren, die Erosionen begünstigen, zählt vor allem der Konsum säurehaltiger

Nahrungsmittel, Getränke und Süßigkeiten. Aber
auch Medikamente und Diätunterstützer können
erosive Säuren enthalten. Darüber hinaus kön-
nen mechanische Einflüsse wie Zähneputzen
den Zahnschmelzabbau noch intensivieren.
Frühe Stadien einer Zahnerosion sind für Pa-
tienten kaum wahrnehmbar und schwer zu dia-
gnostizieren. Umfassende Anamnese und Dia-
gnose sind deshalb erforderlich.
GABA als Spezialist für orale Prävention hat ein
E-Learning-Tool zu Erosionen entwickelt. Um
mehr über die Indikation zu erfahren, können
dort Zahnärzte und deren Teams in Form einer
Selbstschulung ihr fachliches Wissen erweitern.

Das Tool ist erreichbar unter http://elearningerosion.com/de/ elearning_erosion.html

GABA GmbH
Tel.: 07621 907-0
www.gaba-dent.de
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Natürliches Zahnweiß ohne Scheuern oder Bleichen 
Das natürliche Weiß ohne Bleichmittel wieder herzustellen und
zu erhalten und dabei die Zahnhartsubstanz völlig unbeeinträchtigt
zu lassen, ist das Versprechen von „Pearls & Dents“. Die Zahncreme

mit patentiertem Wirksystem reinigt die Zähne sehr effizient und
äußerst sanft, ohne dabei den Zahnschmelz abzuscheuern. Daher
eignet sie sich bestens zur täglichen Zahnpflege. 
Das in Zusammenarbeit mit Univ.-Prof. Dr. F. G. Sander entwickelte
Perlsystem in der Zahncreme beruht auf einem Prinzip aus der Gold-
schmiede-Technik: Spezielle Perlen, die weicher sind als der Zahn-
schmelz und diesen somit nicht abreiben können, rollen Bakterien-

beläge und Verfärbungen einfach weg. Neue Bakterien haften nur
noch schwer an, was die Neubildung von Plaque verzögert. Das
Doppel-Fluorid-System von „Pearls & Dents“ sorgt außerdem für
eine optimale Kariesprophylaxe. Natürliche Wirkstoffe wie Bisabo-
lol, Panthenol und ätherische Öle wirken entzündungshemmend
und antibakteriell. „Pearls & Dents“ ist für alle Anwender geeignet.
Besonders zu empfehlen ist sie Rauchern, Kaffee-, Tee- und Rot-
weingenießern.
„Pearls & Dents“ erzielt in Untersuchungen beste Reinigungswerte.
Auch bei der Anwendung von „Pearls & Dents“ mit elektrischer Zahn-
bürste ist diese effiziente Reinigungswirkung belegt.1 Der Härteun-
terschied zwischen reinigenden Kügelchen und Zahn ist so groß,
dass eine Schädigung des Zahnschmelzes oder des Dentins auch
bei freiliegenden Zahnhälsen, Kunststofffüllungen oder Fissuren-
versiegelungen ausgeschlossen werden kann. 
Der RDA-Wert, der über den Abrieb des Dentins durch eine
Zahncreme Auskunft gibt, liegt bei „Pearls & Dents“ bei 45 und da-
mit im unteren Bereich.2

Quellen: 
1 F. M. Sander et al., „Zahnpflege während kieferorthopädischer Behandlung mit elektrischen
Zahnbürsten“, Fortschritte der Kieferorthopädie 5/2006                       

2 Ch. Sander et al., „Abrasionsvergleich von Zahnpasten für Kinder und Erwachsene“, ZM
07/2005, und H. C. Wiethoff, „Das Abrasionsverhalten verschiedener Zahnpastatypen auf
Acrylaten“, Med. Diss. Uni Ulm, 2006

Dr. Rudolf Liebe Nachf. GmbH & Co. KG 
Tel.: 0711 7585779-11
www.drliebe.de
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Biorepair® – im Blick der Wissenschaft

Antibakterielle Eff ekte ohne Eingriff  
in das ökologische Gleichgewicht

Ohne das ökologische Gleichgewicht der 
Mundhöhle zu zerstören, hemmt Biorepair® 
nicht nur das bakterielle Wachstum, sondern 
reduziert sogar die Adhäsion von Bakterien-
kulturen 

Zu diesem Ergebnis kommt eine neue Pilotstudie* deutscher 
Wissenschaftler. 

Die Mikrocluster aus Zink-Carbonat-Hydroxylapatit in 
Biorepair (microrepair®) wirken direkt auf die Bakterien-
membran ein. Sie beeinfl ussen die adhäsiven Bindungskräf-
te, ohne die Bakterien abzutöten und damit in das ökolo-
gische Gleichgewicht der Mundhöhle einzugreifen. 

Ohne Chlorhexidin wird eine 
antibakterielle Wirkung wie beim Gold standard 

(0,2  % CHX-Lösung) erreicht

Vorteil für das Biofi lm-Management der Patienten: Die Zäh-
ne sind auf natürliche Weise geschützt. Und die natürliche 
Zahnfarbe bleibt erhalten.

* Quelle: http://www.ncbi.nlm.nih.gov/pubmed/22782257

Für die tägliche 
 Zahnpfl ege: Biorepair® 
Zahncreme und 
Spülung

Biorepair® mit 
20% künstlichem Zahnschmelz*

*microrepair®

Neue
Pilotstudie

Biorepair_ZWPspecial_200x280_ISOcv2_X1a.pdf   1Biorepair_ZWPspecial_200x280_ISOcv2_X1a.pdf   1 19.10.12   10:4219.10.12   10:42


